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Sachverhalt
Der Ortsförderverein Gnevkow e. V. hat einen LEADER Förderantrag für 
das Projekt „Backhus“ gestellt.
 
Ziel ist es, einen zentralen kulturellen Treffpunkt für die Gemeinde mit 
ihren fünf Ortsteilen zu schaffen. Dazu soll der althergebrachte 
Dorfmittelpunkt in Letzin wieder aktiviert und ausgebaut werden, um zu 
kommunizieren, Geschichten auszutauschen, Pläne zu schmieden, 
zukünftige Aktivitäten zu planen, die Lebensqualität zu verbessern, die 
regionale Identität zu steigern. Die Widerbelebung des in Vergessenheit 
geratenen Dorfmittelpunktes wird als Initialzündung gesehen.
 
Die ausführliche Beschreibung des Projektes „Backhus“ ist dem 
beigefügten Projektantrag zu entnehmen.
 
Für die Umsetzung des Projektes wurden Kosten in Höhe von 133.928,55 
EUR ermittelt, hierfür werden aus dem LEADER Programm 100.000 EUR 
Förderung beantragt.  Voraussetzung für die Gewährung der LEADER 
Fördermittel ist ein kommunaler Kofinanzierungsanteil in Höhe von 10.000 
EUR.
 
Da es sich um eine infrastrukturelle Maßnahme handelt, ist eine positive 
Auswirkung auf das gemeindliche Leben zu erwarten. 
 
Bei der Gewährung der Zuwendung handelt sich um eine investive 
Auszahlung. Nach einer ersten Prüfung stehen im Haushaltsjahr 2022 
finanzielle Mittel in Höhe von 10.000 EUR zur Verfügung. Eine 
Beeinträchtigung der finanziellen Leistungsfähigkeit der Gemeinde durch 
die Übernahme des Kofinanzierungsanteils ist nicht zu erwarten.
 
Es ist eine freiwillige Aufgabe der Gemeinde, die fest verbunden ist mit der 
örtlichen Gemeinschaft (§ 2 Abs. 2 KV M-V).



 
Gemäß § 22 Abs. Abs. KV M-V entscheidet die Gemeinde über die 
Übernahme des Kofinanzierungsanteils für das Projekt „Backhus“.
 
Die Personen, die dem Mitwirkungsverbot gem. § 24 KV M-V unterliegen, 
haben dies eigenverantwortlich anzuzeigen.
 
 

Beschlussvorschlag
Die Gemeindevertretung Gnevkow beschließt die Übernahme des 
Kofinanzierungsanteils für das Projekt „Backhus“ in Höhe von 10.000 EUR. 
Die finanziellen Mittel werden im Haushalt 2022 eingestellt.
 
Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, die Kofinanzierungserklärung zu 
unterzeichnen.



Finanzielle Auswirkungen

im lfd. Haushaltsjahr:   in Folgejahren:
 202
2  

          
  nein     nein  x ja
          
  ja     x einmalig   
          
       jährlich wiederkehrend
          

Finanzielle Mittel stehen:
          
  planmäßig zur Verfügung unter :   nicht zur Verfügung 
       (Deckungsvorschlag) 
 Produktsachkonto:    Produktsachkonto:  
    
 Bezeichnung:    Bezeichnung:   
   
 

 
   Deckungsmittel stehen nicht zur

       Verfügung   
          

Haushaltsmittel:
 
 Haushaltsmittel:   

bisher angeordnete bisher angeordnete
Mittel:  Mittel:   

Maßnahmesumme:
 
 Maßnahmesumme:  

noch verfügbar:
 
 noch verfügbar:   

Erläuterungen: 
 
Die finanziellen Mittel werden im Haushalt 2022 bereitgestellt.

 
 

Anlage/n
1 LEADER Antrag mit Kofinanzierungserklärung öffentlich



Lokis le A 1:lionsgruppe ete-

Pr ojektidee für  die LEADER För der per iode 2014 - 2020

1. allgemeine Angaben

r
Pr ojektbezeichnune: Gemeindebackhaus

Pr ojekteäger fin2:

Ansprechpartner/id:

Ortsfärderverein Gemeinde Gnevkow e.V.

Uwe Debes (Vorstand)

Adresse4• *1
•

Letzin Siedlung 07, 17989 Gneykow

Te15.103999370380

E-MaiPl-i web.deuwedeliese 1

2. Pr ojektleschr eibung

Geplanter
Durditiihrungszeitraurn':

1
I1011P7019
f- -
bkmtsbereich:
lAmt Treptower Tollensewinkel
Stadt/Gerneinde:

1GnevkowProjelastandod:
11Straße:
iLetzin, DorfstraBe, Spritzenhaus
LEigentümer:
IGemeinde Gnevkow

Projektidee: M

Platumgsstand:
detaillierte Projektplanung: Li

Foto/Abbildung'

wird durch das Regionalmanagement ausgefillit

Eingegangen am:

0Post
D ona u
DIpberphe

Id _Nr.:

I Narne unter dein das Vorhahen geffihrt wird.

2 NamelInstitution desider Projektträgtesjn

3 Komaktperson, die das Vorhaben hetreut

4-5 Bitte geben Sie eine gültige Postadresse und
gültige Telefonnuminer der Kontaktrk.-rson an.

6 Der Scluiliverkehr wird vorrangig über Email
gewährleistet. Bitte eine aktiv genutzte
Emailadresse angeben_

7 In welehemin Jahrten soil das Vorhahen
umgesetzt werden? Der Chnsetzungszeitraum
sollte 2 Jahre nicht übersehreiten.

8 Wo solt das Vorhaben umgesetzt werden? Wer
istisind derfdie Eigentümer idnen desir
GmndstückesiGebäudeetc.?

9 Hier ist anzugeben, wie wen die Planung des
Vorhabens bereits vorangeschritten ist.
Projektidee = überblick fiber ansteliende
Maßnalunen. Kostenschützung, mgl. Formen tier
TiAgerschaft, notweulige Genehmigungen sind
beantragt / in Arbeit, Komrnunikation mit
Beteiligten ist erfolgt. Detaillierte Planung =
Genehmigungen. Kostenberechnung, Kofi-
Aussage, eva Besehlüsse. Trägerschaft, etc.
liegen vor (sind als Anlageanzufilgen)

10 Hier ist es möglich ein Foto oder eirxe
Abbildung des Vorhabens/Projektes einzmfilgen.

11 Auf die gestellten Fragen ist einzugeben.
Textuelle Anhänge, auf die verwiesen wird,
werden nicht berücksichtigt. Zufassige Anhänge
sofern nicht gefordert sind zeichnerische
Darstellungen mid Abbildungen (in
überschaubarer Menge, mit Aussageehainkter).

Regicnalmanagement LAG ,Denyniner Land"- Landkreis MecIdenburgisclie Sezeplatte -Adalt-Pcmpe-Strarle 12-15, 17109 Denulial -
,.....wwieaderlk-n denburg:szte-seeni,;atte.de/Derarniner-Land Meddenburg

Verponteneen



rDetaillierie Projekibeschreibung''
_V _ .Was ist der Amass nzw. tier runterguunu uva

eIche

lecror.e...zt

BaumaßnahmeniArbeitsschritte stifles erfolgen? (Anlaee beacitten)

)a seit mehr als 30 jahren die zentralen Aniaufpunkte der Bevöikerund, wie Konsurn, Gasthaus,
:riseur, Dienstieistungen verloren gegangen sind, Menschen irnmer mehr vereinsamen und bis
urn heutigen Tag keine Verbesserung im iändlichen Raurn eingetreten ist und initiativen

iatzt an der Zeit zu Handein. ilass die uemeinuernityileuel H II

divìdueiies Potenzial einbhngen wolien, zeigte sich in der Organisation und Durchführung der

50 Jahrfeier 2017.
)ie.Anwohner after 5 Ortsteile der Gemeinde Gnevkow suchen nach einem zentralen kuitureifen
-refrpunkt. Dazu soil der althergebrachte traditionelle Dorfmittelpunkt in Letzin wieder aktiviert
ind ausgebaut werden, um zu kommurtizieren, Geschichten auszutauschen, Pläne zu
zhmieden, zukünftige Aktivitäten zu planen, die Lebensqualität zu verbessern, die regionaie
dentität zu steigem und die Dorfgemeinschaft zu stärken. Zu diesem Zweck eignet sich das an
iieser Stelle befindliche ungenutzte Feuerwehrgerätehaus (Spritzenhaus) aus dern Jahre 1897.
)urch die Sanierung des verschlafenen Spritzenhauses und deren Umgestaitung in ein
3emeindebackhaus, können wir in diesem Projekt die oben genannten Zieie verwirklichen.

)azu sind foigende Arbeitsschritte erforderlich:
1. Freisteilung des Gebäudes von Baumbewuchs
2. Abbrucharbeiten (Schornstein, Trockentoilette)
3. Gebäudeerschließung (Wasser, Abwasser, Elektro)
4. Dachsanierung (Entsorgung Asbest)
5. Einbau Schornstein
6. Fenster/ Türen einsetzen
7. Fußbodenarbeiten
8. Abteilen eines behindertengerechten %WC mit Frostwächter

9. E-Aniage
10. Außen- und innenputz
11. installation Holzbackofen
12. innengestaitung

Teile der Arbeiten können in Eigenleistungen erbracht werden.

Kosten aus der Kostenschätzung sind in der Aniage 1 eingetragen.

Was soli nüt dem Projekt erreicht werden? Welche tokaten und regionalen Effekte hat die Maßnahnte (z.B.

Aatsnirkungen auf die Untwelt, soziate Wirkung, "

Die Wiederbeiebung des in Vergessenheit geratenen Dorfmitteipunktes mit der Schaffung ernes
. -

nrihArkhneises sehen wir sozusaoen ais initiatzündurig. AIS etteKtives instruemnt Konnen Wif_
(-11 n-rhwiecierkehrende reoelmäßide soziate Kontakte mit- und untereinander ermöglichen.

ce-•

Gerade in dieser schwierigen Zeit wurde durch Covidl 9 einmai mehr deutlich, wie wichtig eine
ntakte Dorfgerneinschaft ist. Ob aft, ob Jung. ob Besucherinnen oder Burgerinnen.

ir rnächten die Chance nutzen, um sornit auch die 5 urtsterie aurcn gemeinsarne auytwitei_
nd Aktivitäten rund um das entstehende Backhhaus zu motivieren, zu engagieren, zusamrnen

achsen. _ .
"tich ciemeindeüberareifend reaelmäßige und dauerhafte dorfgernäße Antautsteile zu emcnten,

im gerneinsarn Erfahrunden auszutauschen und sich gegenseitigzu unterstützen.

a l 5.egienz.9.-menagibenent .i.J...G „Derm;rec ,...v..e, ;,..yricierfa .. - at.t.4Heilfrer....r,e-ihrai"ü8 , -. .G Zeemin -
Mecklenburg
Vorpommernii



1 1
Das alte Spritzenhaus, welches durch neue Standards in der Feuerwehr seiner Funktion längst

icht mehr gerecht wire befindet sich genau dort und bildet die ideale Grundlage für dieses
Projekt. Durch die Sanierung kann die Bausubstanz und die damit verbundenen Geschichte

rhalten werden. Durch die Umfunktionierung zum Backhaus bekommt das Spritzenhaus eine
eue Aufgabe und ist nicht dem Verfall preisgegeben.

Das Backen irn Dorf spiegelt die Tradition in unserem landwirtschaftlich geprägten Landstrich
ieder. Durch das Erlernen und Verbessern handwerklicher Fähigkeiten kann eine Kultur der
utarkie in Einzelbereichen gefördert werden. lnsbesondere nachfolgende Generationen soll

dargestellt werden, wie die Lebensmittel selbst hergestellt werden können. Dadurch wird die
ertschätzung gegenüber Lebensmitteln erhöht, den Respekt gegenüber unseren Ressourcen

Rechnung getragen und damit die Umwelt geschont.

urch die Vielfältigkeit der Verwendung eines Holzbackofens ist es uns möglich gesunde,
ekömmliche, nachhaltige, regionale und handgefertigte Produkte herzustellen. Dazu sollen die

Rohmaterialien wie Getreide, Obst und Gemüse für z.B. Brot, Kuchen und Pizza regional
enutzt werden.

ackhäuser gehörten auch in Norddeutschland zurn Standard in vielen Dörfern. Auch in Letzin
rde mit Backen Geschichte geschrieben, in dem zum Ende des letzten Krieges ein

usätzlicher Ofen gebaut wurde, um Flüchtlinge zu versorgen. Heute existiert von alldem nichts
iehr. Generationen sterben aus und damit geht wertvolles Allgemeinwissen verloren. Die
öglichkeit sich mit alt bewährten Mitteln selbst zu versorgen, rnuss unbedingt erhalten werden.

In diesem Fall geht es um das jahrtausend-alte und immer noch rnoderne Brot.

Dass das Projekt Erfolgsgarantie besitzt zeigen andere Gemeinden. Der in Beggerow durch die
rchengemeinde erbaute Backofen erfreut sich seit über 20 Jahren großer Beliebtheit.

ierzehntägig treffen sich hier Menschen aller Altersgruppen, um ihren selbsteingerührten Teig
u backen. So manches Brot wurde hier schon schwarz, weil der geistige Austausch Vorrang
atte. Im Süden unserer Republik gehören Back- und Brauhaus zum Standard vieler

Gemeinden. Stolz, Verantwortung, Werte und Traditionen spürt man als Gast. Ein Ansporn mehr,
m das Projekt zu verwirklichen. Die Schaffung von Verbindungen, Kontaktmöglichkeiten und

Erfahrungsaustausch der Menschen aller Altersgruppen im demografischen Wandel ist
nerlässlich.

Der weiteren Vereinsamung und Vereinzelung ist innerhalb der Dorfgemeinschaft durch eine
subsistenzwirtschaftlich basierte Aktivität, die jeden ansprechen kann, entgegenzutreten.

Um unser Vorhaben bekannt zu machen, ist eine mediale Vermarktung NDR Nord Magazin, in
ozialen Netzwerken und die Einrichtung einer Homepage unseres Vereines vorgesehen.

ass die Gemeindemitglieder in der Lage sind, einen hohen Anteil an Eigenleistungen in einem
Projekt zu tragen, haben sie bereits bei der Grundsanierung der Letziner Trauerhalle bewiesen.

Ist das Projekt in der allgemein iiblichen Weise ohne hesondere Erschwernis und grundsätzlich ohne fremde Hlife
zugänglich und nutzbar? Werden mit dem Projekt bestehende Barrieren reduziert? 11

l Der Dorfrnittelpunkt als große Rasenfläche mit Bäumen und angrenzendem Teich befindet sich

[im unmittelbaren Ortskern von Letzin in der Nähe der Dorfkirche und an derdenkmalgeschützten Kbpfsteinpflasterstraße. Darauf befindet sich das Spritzenhaus als

a n i l l lki,..1;•.:•na Nr.anacement LAG ..0elrrüner i_anz" - La:v..Gue Mezidenburgiszbe ›._enplatte - Aeic,ä-Pcnwe-Strele. 12-1S, 1 7109" tlersmi,i -

1 . ww:: ;eacie.r.k-rueekienburgiser•-e-szenpiAtte.de/DeAnrniner-Land Wadden Ix, rg
Vc)12,2 rn rn ern



zukünftiges Backhaus. Es ist ohne fremde Hilfe zugänglich und nutzbar und auf einem sehr
kurzen Weg erreichbar, da die Dorfstraße (K39) unmittelbar am Dorfmittelpunkt vorbei führt.

Spritzenhaus bietet in seiner Bauform ebenerdioen Zugang sowie genügend Platz, urn
zukünftig auch ein oeplantes barrierefreies WC zu installieren.

Aussagen rut- regionaien Bedeutung des Projektes''

FEntstehen neue Angebote, Produkte, Kooperationsbeziehungen? flat es ggf. modellhaften Charakter und k nen die
im Projekt gemachten Erfithrungen auf andere Projekte übertragen werden? Werden Entwickfungen in bisher
getrennten Bereiehen miteinander verbunden? Werden ithertirtliche und regionale Aspekte besonders beriieksiehtigt?
Wer wurde bei der Erarbeitung des Projektes eingebunden?

pie Aktivierung des Dorfmittelpunktes als kulturellen Treffpunkt verstehen wir als Initialzündung,
cia sich durch den gemeinsamen Austausch der Menschen, speziell auf die Bedürfnisse der

nwohner, neue regionale als auch überregionale Anoebote entwickeln werden (z.B.
Nachbarschaftshilfe, Seibstwirksamkeit der Menschen, Wiederbelebung des Handwerks und
er Hauswirtschaft etc.).

fir werden mit Freunden der alten Backkunst das Handwerk wieder aufieben lassen und die
Erfahrungen der älteren Generation einbinden. Dazu wurden erste übergreifende Beziehung
u ähnlichen Projekten in der Nachbarschaft geknüpft.

Der ansässige Bäckermeister Andreas Lange hat bereits sein Interesse bekundet und

werden mit Freunden der alten Backkunst das Handwerk wieder aufieben lassen und die
Erfahrungen der älteren Generation einbinden. Dazu wurden erste übergreifende Beziehungen
u ähnlichen Projekten in der Nachbarschaft geknüpft.

Der ansässige Bäckermeister Andreas Lange hat bereits sein Interesse bekundet und
Unterstützung am Projekt angeboten.

1dP,is Medium zur Umsetzung aller gesetzten Ziele fungiert das Backhaus wie eine „gute Mutter in
-er Famine". Das Backhaus wird mit einem Holzofen ausgestattet der vielseitig nutzbar ist.

Backwaren lessen sich irnrner wieder neu erfinden. Ein echter Holzbackofen in dern das Feuer

!ci irekt im Backraum entfacht wird gibt dem Gargut durch die fallende Hitze einunverwechselbares Aroma. Die geniale und ausgereifte Bauweise des Ofenherstellers Häussler
us Schwaben ist nicht nur in der Lage Mitgebrachtes abzubacken, sondern auch individuelle

Produkte zu erzeugen, mit denen auch große Gesellschaften bewirtet werden können. Das ist
ine Voraussetzung um überregionale Veranstaltungen auszurichten. Der Ofenhersteller
rweitert ständig das-Einsatzspektrum des Ofens durch weitere Modifikationen. So entstehen
eue Produkte und können neuartige Angebote kreiert werden. (z.B. heiß Räuchern von Fisch,
ubereitung von Wildprodukten) Die Vernetzung von regional erzeugten Lebensmittein zum

Endverbraucher rnöchten wir über das Projekt Backhaus positiv beeinflussen. (z.B.
auschbörse überschüssiger Gartenprodukte) In unserem ländlichen Raum haben wir die
• öglichkeit dazu und wollen diese nutzen.

Unser geplantes Projekt hat das Potenzial sich zu einem überregionalen Bekanntheitsgrad zu
ntwickein. Veranstaltungen zu immer wiederkehrenden Terminen wie das Weihnachtsbacken,

Martinsgans, Senioren backen rnit Kindern, 21.04. - Tag des deutschen Brotes sollen sich als
este Ausfiugsziele etablieren. Wir schaffen somit einen neuen touristischen Anlaufpunkt. Eine
Einbindung in das vorhandene Radwegenetz (Eiszeitroute) ist sinnvoll. Durch die vorhandene
Bahnverbindung (Stralsund — Berlin) mit Halt in Gnevkow kommt unserem Projekt zu Gute. Mit
em wachsenden Tourismus z.B. im Gutshaus in Gnevkow, welches sich hoher Beliebtheit
rfreut, die Wiederbelebung des Schloss Broock muss sich das kulturelle und kulinarische
ngebot irn Einzugsgebiet proportional mit entwickeln. Zukünftig ist die Kooperation mit dem
ourismusverband MV angedacht.

g:egienatnua2e.:•ne:nt ..Gerrinnef Lane - Lsndieei eiifezkienburb•cin;: Sben..-iate kie;1.-Priinpe-,STraGe, Ciesnman -
wAm'ieader.ik-ireckJenburgische-Seenpatta.,,ieDein:riner-Land Mecklenburg

gzeornmern



Lob:a ie Aklionsgruppc

in so großes Gemeinschaftsprojekt wie das Backhaus hat ortsübergreifende Signalwirkungen
nd inspiration an umliegende Gemeinden und regt zur Selbsthilfe an, So erreichen wir
odeilcharakter. Die gesamrnelten Erfahrungen können auf andere und zukünftige Projekte

bertragen werden.

Eine enge Zusammenarbeit mit der Gemeindevertretung Gnevkow, den Vereinen, den Firrnen,
en Anwohnern und weiteren Unterstützern des Gemeinschaftsprojekt ist uneriässlich.

ei der Erarbeitung des Projektes wurden die Gemeindevertretung Gnevkow, Amt Treptower
oilensewinkel, die Anwohner durch Umfragen, die 4 in Ausbildung befindlichen

Dorfmoderatorinnen, das Architektur + ingenieurbüro GmbH m. Köth, Bäckermeister Lange,
Handwerker und Schornsteinfegermeister eingebunden.

Ver netzung und gebietsüber gr eifende Zusännnenar beit

Regiona le Zusammenarbeit mit folgendemfn Parinerin: Bäckerei Lange, Landesforstverwaltung, Kirehengemeinde
lohenmocker

berregionale Znsanmienarbeit mit folgendem/n Partner/n: Kirchgemeinde Beggeiow, Forrellerrzucht Uhtboff GMbH

N M. Reg;ariAl:n5w.uertient LAG ,Dernminer 1,91e-- Lsnct"4*,es Meckienburgische SeenrIlatte — Adelf-Panpe-Sü-arle 12-1S, 1 hea Derceriin —
www.tese.er ik-rnecklenburaiscile.-seetplatte.delDernrrüner-Lanci

...,._., ..—, ...., Mecklenburg
l ierneremern



ripr SI ilemminer

Wekhe regionalen Entwieldungsziele unterstiltzt das Projekt?
(Mehrfachnermungen möglich)

E. 1 Querschnittsziel: nachhaltige Entwicklung der Region unter
1 Beachtung der &mot-nisei-ten, ökologisehen und soziaien Aspe -ter2

_ _ _ _ _ _ --)-I
D 1 Querschnittsziel: Stärkung der Gleichstelhing von Frauen und

! Männern"
F--------

D ' Schaffung/Sicherung von guten und werthaltieen Arbeitspiatzen14

-.4nzahl der Arbeitsplätze. die direkt dwell das Projekt geschaffrri
'werden

- Anzahl der Arbeitsplieze. die direkt dumb das Projekt gesichert
werden _ _ _ _ _ 1

Förderung von Zuzug neuer Einwohnerlinnen in die Region I

„)emminer Lane '5

0 Erhalt oder Ausbau sozialer Infrastruktur'6

0 Entwicklung der touristischen Potenziale"7

PfieRe des (ban-) kultureIlen Erbes's

E Pflege des kultnrellen Lebens'9

E i
#

Pf1e2e des natürlichen Erbes2'
--

Einordnung in ein Handlungsfelder  der  SLE Demminer Land'
T.-

E I HEW I : Lebensqualität im demoerafischen WandeF
1
[ ElErhaft und Ausbau von Einrichtungen fir Infrastruktur und

i
Daseinsvorsorge

1 Förderung der Lebensquahtät in den kindliehen Orten für die

I :Prawn und Männer in ihren verschiedenen Lebensphasen
t

1 Verarbeining & Verinarktung regionaier Produkte und

i Erzeugnisse

D I HDF ii : Touristische infrastruktur und touristische Angebote2'

I NErhait und Ausbau touristischer Infrastruktur
i

i
DSicherung und weitere Qualtfizierung von touristisehen

5 4ngeboten'  -
J.-örderung der regionalen und überregionalen touristisehen

I Vernetzung iL i

12 Die Entwicklung der Region „Dernminer
Land- soil unter dent Prinz» der Nachhaltigkeit
verfolgt werden. Nachhaltigk.eit bedew*, dass
ökologische. ökonomische und soäokulturelle
Intere n in den Entwicklungszielen und
Projektansätzen 13erücksichtigung finden. Apt-
diese Weise kann eine ausgewogene Entwicklune
begünstigt werden.. die es küntligen Generation*:
errnöglicht. ähnliche oder gar bessere
Lebensbedineungen wie die gegenwärtieen

vorzulinden.

13 Unterstützt das Vorhaben z.B. die
Vereinbarkeit von Erwerbs-& Privatieben oder
wirkt es der klassischen Geschlechterverteilune
entgegen.

14 Die Sicherung und Schaffung von
Arbeitsplätzen est das zentrale Ziel thr die
regionale Entujeklung, Gure Arbeet sited
Arbeitsplätze bei denen Beschäftigte mitreden
und rnitgestalten können, nail einern gerechten
Entgelt, mit einem nachhaltigen Arbeits- und
Gesundheitsschutz, mit sozialer Sicherheit und
ohne Diskriminierung.

15 Werden mit dem Vorhabere Standortfaktoren
geschaffen. die wesentliche Einflüsse auf die
Wohnortswahl haben?

16 Das Vorhaben betrite Bildungseenricitturtgen,
Fürsoreedienstleister, Betreuungseinrichtungen,
kulturelle Einrichtungen. Sport und Freezeit, etc.

17 Wird eine Steiner-ling der Qualität oder
Quantität touristisclur Angebote aneesirele
Wirkt das Projekt nachhaltig positiv auf die
touristische Inliasiruktur, auch unter
/3erücksichtieung der folgekosten ffir Pfleee und
Instandhaltung?

18-20 Hier ist klar zu unterscheidest zwischen
baukulturell (anthropogen eschaffene Hamlett),
kulturell (ein kultureller Wert der Bestand hat und
bewahrt wird; nicht an Nlaterie gebunden) und
natürliehem Erbe Machhaltege Sieberung der
natürlichen biologischen Vielfalt und/oder des
natürlichen ländlichen Erbes einschlii.-131ich der
Erhaltung der historisch gewachsenen Vielfalt der
Kulturlandschalt).

21 Das Projekt kann nur in einem Handler/124.0d
bewertet werden. Jedes Handlungsfeld- hat
handlungsfeldspezifische Bewertungskriterien.
1st das vorhaben handlung.feldübergdfend wird
dies en den Bonuskriterien berücksichtigt_ Wife
ordnen See 1hr Projekt einem Handlungsfeld zu,
dessen HandIungsfeldziele zu Ihrem Vorhaben
passen.

22 Gemäß dem übergeordneten Ziel „Stärkung
der ländlichen Orte im Denaminer Land als
Lebens- tend Arbeitsmum", gehören zu diescm
Handlungsfeld alle Vorhaben. die dazu beitragen.
die Attraktivität der ländlichen Otte ais
Lebens- und Arbeitsort zu erhöhen. Zur
Lebensqualität gehören zudern der Umgang mit
den Herausforderungen des demegafischen
Wandels. die Fördemng von bürgesehaftlichen
Gemeinschaften und die St.tagening der
maionalen Wertschöptime.

F l a .
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3
D HDF 111: Ku !tut, kulturelles und natürliches Erbe24

• 1 ElSicherung des (Mu-) kulturellen Erbes

IEIStärlaing der kulturelle?? Vie ?kilt

DBewahrung und Vermittlung des natürlichem Erbes

4. Kosien- und Finanzierungsp1an

Projektkosten benötigte vorhandene
Drittmittelin Euro25 Fördermittel Eigenmittel .in Euro28(Anlage 1 beachten) in Eurom ,7in Euro-

r -

133.928,55 e loo.aoo,-e (.00 e 33.928.55 €

Die Gesamtfinanzierung des
[ g ja n

-

neinVorhabens ist gesichert?29

, ja D nein

Die Kofinanzierungsmitte.I werden Träger:
durch eine(n) Kommune/öffentlichen Gemeinde Gnevkow
Träger bereitgestelit (Name)39: Eine Kotinanzierungseridärung ist

betzurugen..

Erhebung penmen bezugener Daten
Die Erhehung persoltenbezogener Duren in dem Fermeur erfolgt zìxr Priang der Zuwendurutsveraussetzungen und zur
crdnunmen1äl3en Durehführung des PwjektauewahIverfahrens. Werden die anzugebenden Nrsonenhezogenen Dam
verweigen, kann de.; Pr.:jai nice zxii Projektzeiswabh-erfahrenberucksichtigt wcrdcrz.
Hinsichtlich des Schutzes der ixtsanenbezeenen Duten v,ird ad die Bestirimuneen der Verordnung (EU) 20161679 and dus
Dateaseenzgeseiz Mecklenburg-Vorpemmern (.DSGAI-V"; hingewiesen. Den Bemire-lea Zuwendunempaingern stehen iti
§§- 24 IT DSC} M-V geregehe Reerne unter den dart genannten Voraussetztrigen zu (Auskunft, Sperruna, Widen-puce
Anruenz des Landesdatewehutzbeaufiraaten, Schadensersatz).

Letzin, den 28.06.2021 »W' r , dif-c961/
On_ Datum Unterschrift*

-*NW Ihre 1.inteschrift bestätigen Sie die Ricluigkeit und Rechtmäßigkeit Ihrer Angabem
Untersehrittsbereatigunge,n/Beschlüsse sind anzufiigen. Des Weiteren bestätigen Sic hiermit. dass Sie sic!)
übe- die Konditionen der Vergabe bzw. Verteilung von LEADER-Fördermittel informiert und die. LEADER
RL-MV und die Strateeie thr lokale Entwicklung" der LAG „Demminer Lane zur Kenntnis genommen babel.
Mit der Prgjekteinreichung stimmen Sie der Veröffentlielumg projektbezogener Daten zu.

23 Den Teurismus konunt iin Hinbliek ant- die
wirtschafiliehe Entwicklung der Region eine
entscheidende Bedeutung zu, ans diesem Grund
wird in diesem Handlunesfeld das übergeordnete
Ziel: „Steigerung der touristischen Attraktiviiät
der Region Demminer La nd verfolgt.
Touristische Potenziale betehen insbesondere in
Fenn der attraktiven Nature.iume/parks. Aber
auch die historische Kulturlandschaft mit den
Kitchen, Schlössern, Guts- und Herrenhäusern
und Parkanlagen bieren identifizierbare
Alleinstellungsmerkmale die es 7.11 erschließen
und in Wert zu setzen gilt.

24  Die T ei lbereiche la ssen sieh mil  dem
übergeordneten Ziel: „Bewahrung der kulturellen
& natürliehat Vielfah zur 1dentitäts- und
huagebildung in der Region Demrniner Lane
vereinen. Die Region „Denuniner Land ist
geprägt clinch ein vielfältiges und attraktives
kulturelles Angebot, das zum goßen Teil durch
ehrenamtlich organisierte Initiativen mitgetragen
wird unit in der ländlichen Region en* Zeillrale
Bedeutung liir die Attraktivität der Orte für die
Bewohne-šinnen aber aueli Kir die Gäste der
Region hat. Vorhaben in dies.= Feld müssen
einen hohen ötrentlichkeitsbezug auf bzw.
nachweisen.

25 Gesamtkosten des Prejektes (als Anlage ìst
eine Kostenschätzungi-berechnung beizulegen)

26 Fördermittel Znuendungssumme, die
benötigt wird zur Umsetzung des Vorhabens. Die
maximale Zuwendung beträgt 10(k000 e.
Fördekonditionen werden in der SLE 2014-2020
(Kapitel 6 - S.74f1.) erläutert.

Privat = 90% Netto
Kommunal - 80% Brutto

27 Eigenmittel Ciesamtkostmeruttn) - Zureendung

28 LEADER RL-MV: 5.10 „Sofern Teile des
Vorhabens durch Mittel Drifter finanziert werden,
mindern die Drittinittel die zuwendungsfähigen
Ausgaben, es sei denn, die Driumittel beireffen
einen abgegrenzten Teil des Vorhabens, der nicht
=eh dieser Verwaltungsvorschrift gefördert
wird, die Drittmittel betretTen Ausgabem die
nicht zuwendungsfähig sind, oder die Drittmittel
werden als KomplenentärfmanziLTung zur
Absicherung des verbleibenden Eigenanteils des
Zuwendungsempfängers gewährt; in diesem Fall
werden sie wie eigene Mittel des
Zuwendungsempfängers behandelt." Der
Verwendungszweek von Drittmitteln ist vertrags-
oder satzungsrechtlich festzuschreiben.

29 Eine nidu gesicherte Gesamifinanziertmg
tithrt ztun Ausschluss des Vorhabens.

30 Die Zuwendungssumme besteht zu 90% aus
ELER-Mitteln, die verbkihenden 10% rnüssen
durch einen öffentlich kontrollierten Hatishalt
(KommuneKirche) fimmziert werden. Eine
Absichtserldärung deir Anites, Gemeiude, Smelt
etc. ist dem Projektblatt beinagen.

MN Regiomaknanagensent LAG „Demmir.er tune" - Landkreis Meckteniergische Seenplatte - Adelf-Pcxnpe-StraiSe 12-15, 17109 Demmin -
werer.ieader lk-ineciOenburgiscle-seenplatte.deißernininer-Land Mecklenburg 41i

Vonaerntem



Anlage 1

Position or aussichtliche Ausgaben

Gerüstbauarbeiten

Abbrucharbeiten

Fassadensanierung

Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten
(Dachfläche 60 m2)

Sanierung innen

Aussenanlagen

Schornstein 2.500,00 Euro

Holzbackofen HABO 30 15.000,00 Euro

Hausanschlüsse

Sicherheit für Sonstiges und
unvorhergesehenes (10%)

Baunebenkosten

*Entspricht Ntimmer 25 des PrQiektbiattes

Gesamt Netto

Summe (Br utto)*

1.000,00 Euro

2.500,00 Euro

i.600,00 Eurol

15.250,00 Eurj,

33.100,00 Euro

5.000,00 Euro

6.000,00 Euro

8_895,00 Euro

14.700;00 Euro

Euro

Euro

Euro
- -
Euro

Euro

Euro

Euro

Euro

112.545,00 Euro

133.928,55 Euro

I I I I I Rei4ionaitnanagenent LAG Oeniminef Land' — Landkreis Nteckleetburgiscete.,Seeretatie; —Adett-Porv.p.e.štraGe 12-15, 171,1e; tUrilmin —
ww,w.leade-rik-rnecIdetiburg eile-see.r.(ziiattedelrielirrtinee--Lanci rdeddenburg i i i i

VorpOrnmens _ _ _ _



Kostenschätzung - "Backstube"  in Gnevkow
Bauher r  Gemeinde Gnevkow über  Amt  Tr eptower  Tollensewinkel

Objekt :  17089 Gnevkow (9,75 x 3,50m; 28m2 Nutzfläche)

Gewer k

Gerüstbauarbeiten

Abbrucharbeiten

Fassadensanierung

Oberputz erneuern

Traufgesims ausbessern

Abdichtungsmaßnahmen, vertikal

Klempnerarbeiten

Wz. xt-r. ____J

Pr aise

1.000,00 €

2.500,00 €

6.300,00 E

800,00 E

1.200,00 E

300,00 E

Zwischensurnme 8.600,00 €

Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten (Dachfläche 60m2)

Rückbau und Entsorgung Dachdeckung 600,00 E

Dachstuhl und Holzbalkendecke sichem und Teilaustausch 3.500,00 E

Dämmung und Abretterung Geschossdecke 1.200,00 €

abgehänge Decke 900,00 E

Dachdeckung neui Ziegei 7.200,00 E

Schornsteinkopf 1.200,00

Dachrinnen/ Fallrohre (25m) 650,00 E

Zwischensumme 15.250,00 €

SanIerung Innen

Fussboden belegen (Keramik) 2.600,00 E

Innenputz neu (Sanierputz) 2_400,00 E

2 Holzfenster neu 1.400,00 E

Eingangstür- Hoiz-Rundbogen, (ehem. Tor) 7.000,00 E

Nebeneingangstür 2.000,00 E

Elektroinstallation neu 3.200,00 E

Einbau barrierefreies WC mit Waschbecken 6.000,00 E

Elektroheizung (Frostschutz) 2.600,00 E

Fliesenlegerarbeiten WC 3.500,00 E

Malerarbeiten 2.400,00 E

Zwischensumme 33.100,00



Sonstiges

Aussenanlagen 5.000,00 E

Schomstein 2.500,00 E

Hcizbackofen HABO 30 15.000,00 E

Ha usans chlüsse 6.000,00 E

Sicherheit für Sonstiges und Linvorhergesehertes (10%) 8.895,00 E

Saunebenkosten 14.700,00

keith
Architektur + lngenieurbüro GmbH
Poststr. 14, 17087 Altentreptow
Tel. 03961229930
Fax. 039612299320
Mobil 01717048180
Email: mk@architekt-koeth.de
internet: www.architekt-koeth.de

Zwischensumme 62,095,00 €

Gesar nt nettc 112.545,00 €

19% MW-Steuer 21.383,55 €
133 .928 ,55 E

Altentreptow, den 27.5.2021



Anlage KeF14 l Kofinanzierungs-Erklärung
zum Förderantrag: Richtlinie fur die Förderung der lokalen Entwicklung LEADER (LEADER-RL M-V)

Zuwendungen für Vorhaben nach der Richtlinie für die Förderung der lokalen Entwicklung LEADER (LEADER-RL M-V)
werden durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) mitfinanziert.
Die ELER-Beteiligung an der Zuwendung beträgt 90 Prozent, sodass 10 Prozent des jeweiligen Zuwendungsbetrages als
sogenannte nationale Kofinanzierung verbleiben. Bei Vorhaben öffentlicher Träger (Gemeinden, Gemeindeverbände,
Teilnehmergemeinschaften, Kirchen) ist die Kofinanzierung durch den Träger des Vorhabens selbst aufzubringen. Bei
Vorhaben privater Träger wird die Kofinanzierung durch das Land getragen, soweit nicht eine Kommune oder Kirche
den Anteil der nationalen Kofinanzierung trägt; Landesmittel stehen nur in begrenzter Höhe zur Verfügung.

Daher ist es bei Vorhaben nach der LEADER-RL M-V, die von Gemeinden, Gemeindeverbänden, Teilnehmergemein-
schaften oder Kirchen durchgeführt werden, stets erforderlich, dass vor der Gewährung einer Zuwendung für diese
Vorhaben die Übernahme des Kofinanzierungsanteils schriftlich erklärt wird. Dies gilt entsprechend bei Vorhaben priva-
ter Träger, wenn eine Kommune oder Kirche den Anteil der nationalen Kofinanzierung trägt.

Bitte beachten Sie die nebenstehenden Erläuterungen.

1

2

3

4

5

Antragsteller für das zu fördernde Vorha ben

Bezeichnung des Vorhabens

Haushaltsjahr/e vorauss. Zuwendungssumme day. 10 % nat. Kofinanzierung

1 Euro I Euro
Bezeichnung und Postanschrift des Trägers der nationalen Kofinanzierung

Erklärung des Trägers der nationalen Kofinanzierung

• Wir verpflichten uns, für das o. g. Vorhaben die nationale Kofinanzierung
zu tragen und den Betrag It. Zeile 3, gegebenenfalls auch in Teilen, nach
schriftlicher Aufforderung durch das Ministerium für Landwirtschaft,
Umwelt und Verbraucherschutz zu zahlen.

• Wir werden die, insbesondere haushaltsrechtlichen, Voraussetzungen
schaffen, um die nationale Kofinanzierung in dem Haushaltsjahr oder den
Haushaltsjahren It. Zeile 3 kassenwirksam bereitstellen zu können.

Rechtsverbindliche Unterschrift des Trägers der nationalen Kofinanzierung
Datum Name in Druckschrift Funktion/Dienststellung

Zeile 1: Name des Antragstellers, der die Förde-
rung nach der LEADER-RL M-V beantragt.

Zeile 2: Kurzbezeichnung des Vorhabens, für das
die Förderung nach der LEADER-RL M-V bean-

tragt wird.

Zeile 3: Haushattsjahr oder Haushaltsjahre, in
dem oder in denen nach dem vorgesehenen
Durchführungszeitraum für das Vorhaben die
Auszahlung der Zuwendung erfolgen soli und
folglich die nationale Kofinanzierung bereitzu-
stellen ist. Höhe der beantragten Zuwendung
nach der LEADER-RL M-V sowie des darin ent-
haltenen nationalen Kofinanzierungsanteils.

Zeile 4: Vollständige Postanschrift des Trägers
der nationalen Kofinanzierung.

OE Der Träger der nationalen Kofinanzierung
wird im Zusammenhang mit der Auszahlung
der Zuwendung vom Ministerium für tand-
wirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz
schriftlich aufgefordert, den nationalen Kofi-
nanzierungsanteil einzuzahlen.

Zeile 5: Unterschrift durch die vertretungsbe-
rechtigte Person unter Angabe ihrer Funirtion
oder Dienststellung (z. B. „Bürgermeisterin").

Unterschr if t

Wird durch die Bewilligungsbehörde ausgefüllt. Wird durch Ministerium für Landwirtschaft, Umweit und Verbraucherschutz ausgefüllt .••

Aktenzeichen

I I

Betrag in Höhe von

Euro

angefordert am Zeichen

Formular LU M-V 340.21.01 (4.2015) Dieses Formular finden Sie im Internet unter www.lu.regierung-mv.de/ile-formulare.
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